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Aktuelles aus der EU

Europatag: Ergebnisse der Konferenz zur Zukunft Europas prasentiert

Mit dem Europatag 2022 fand die Konferenz zur Zukunft Europas am 9. Mai ihren offiziellen Schlusspunkt
(vgl. Europa Info 03/2021, S. 2 und Europa Info 04/2021, S. 2). Nach einjahriger Beratungszeit wurden in einer
feierlichen Schlusssitzung in StraBburg die Ergebnisse dieses Beteiligungsprozesses offiziell an das
Europaische Parlament (EP), den Europdischen Rat und die Europdische Kommission tGbergeben.

In verschiedenen physischen und digitalen Diskussionsformaten hatten Vertreter der diversen politischen
Institutionen des europdischen Mehrebenensystems und aus der européischen Birgerschaft 49 Vorschlage
zur Zukunft Europas mit tGber 300 EinzelmalRnahmen ausgearbeitet. Die Empfehlungen beziehen sich auf die
inhaltlichen Schwerpunkte und Ziele der kiinftigen europaischen Zusammenarbeit in neun Themenbereichen
(bspw. zu Klima- und Umweltschutz, Wohlstand und sozialer Sicherheit, Digitalisierung, Rechtsstaatlichkeit
oder der internationalen Rolle der EU), aber auch auf institutionelle Reformen der Europaischen Union.

Manche dieser Aspekte griff ein Vorschlag des EP vom 3. Mai 2022 zur Schaffung eines einheitlichen EU-
Wahlrechtes bereits auf. Der Beschluss fiir diese parlamentarische Initiative nach Art. 223 AEUV schlagt dem
Europaischen Rat vor, das ndchste EP 2024 in allen EU-Staaten am gleichen Tag (9. Mai) durch alle EU-Blirger
Uber 18 Jahre mit verpflichtend geschlechtsalternierenden Wahllisten unter einer einheitlichen Sperrklausel
wahlen zu lassen. Hierbei sollen erstmals 28 zusatzliche Europaabgeordnete Uber eine transnationale Liste
gewahlt werden, die jeweils von einem europaweiten Spitzenkandidaten der Parteifamilien fiir das Amt des
Kommissionsprasidenten angefiihrt werden wiirden.

Welche konkreten Auswirkungen sowohl dieser Beschluss des EP als auch die Empfehlung der Konferenz zur
Zukunft Europas letztlich entfalten werden, hangt nun faktisch und maRgeblich von der entsprechenden
Bereitschaft der Mitgliedstaaten im Rat ab. Mit Blick auf die Ergebnisse der Zukunftskonferenz konnte bereits
vor dem Startschuss des Beteiligungsverfahrens nur ein sehr vager Kompromiss zwischen den EU-
Institutionen erzielt werden, entsprechende Vorschlage ,,weiterverfolgen” zu wollen.

Kommunale Belange und regionale Entwicklung

Kohasionspolitik: Partnerschaftsvereinbarung mit Deutschland genehmigt

Die Europaische Kommission hat am 19. April 2022 die Partnerschaftsvereinbarung mit Deutschland
genehmigt. In ihr wird eine Investitionsstrategie festgelegt, die den Rahmen fiir die Verwendung von mehr
als 20 Mrd. Euro an Kohdsionsmitteln in Deutschland fur den Zeitraum 2021 bis 2027 bildet.
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https://www.europabuero-frm.de/Unser-Service/News/Kein-Europatag-wie-jeder-andere.php?object=tx,2674.5&ModID=7&FID=2674.363.1&NavID=2674.88&La=1
https://www.europabuero-frm.de/media/custom/2674_294_1.PDF?1617113164
https://www.europabuero-frm.de/media/custom/2674_295_1.PDF?1619618663
https://prod-cofe-platform.s3.eu-central-1.amazonaws.com/8pl7jfzc6ae3jy2doji28fni27a3?response-content-disposition=inline%3B%20filename%3D%22CoFE_Report_with_annexes_EN.pdf%22%3B%20filename%2A%3DUTF-8%27%27CoFE_Report_with_annexes_EN.pdf&response-content-type=application%2Fpdf&X-Amz-Algorithm=AWS4-HMAC-SHA256&X-Amz-Credential=AKIA3LJJXGZPDFYVOW5V%2F20220511%2Feu-central-1%2Fs3%2Faws4_request&X-Amz-Date=20220511T142115Z&X-Amz-Expires=300&X-Amz-SignedHeaders=host&X-Amz-Signature=516a50a39fd7f7a3a57227759e697684215b1c51b5c9e383c4cf105c7b6afcc7
https://prod-cofe-platform.s3.eu-central-1.amazonaws.com/8pl7jfzc6ae3jy2doji28fni27a3?response-content-disposition=inline%3B%20filename%3D%22CoFE_Report_with_annexes_EN.pdf%22%3B%20filename%2A%3DUTF-8%27%27CoFE_Report_with_annexes_EN.pdf&response-content-type=application%2Fpdf&X-Amz-Algorithm=AWS4-HMAC-SHA256&X-Amz-Credential=AKIA3LJJXGZPDFYVOW5V%2F20220511%2Feu-central-1%2Fs3%2Faws4_request&X-Amz-Date=20220511T142115Z&X-Amz-Expires=300&X-Amz-SignedHeaders=host&X-Amz-Signature=516a50a39fd7f7a3a57227759e697684215b1c51b5c9e383c4cf105c7b6afcc7
https://www.europarl.europa.eu/doceo/document/TA-9-2022-0129_EN.pdf
https://germany.representation.ec.europa.eu/news/eu-kohasionspolitik-kommission-genehmigt-partnerschaftsvereinbarung-mit-deutschland-im-umfang-von-20-2022-04-19_de

Die Partnerschaftsvereinbarung betrifft:

* den Europdischen Fonds fiir regionale Entwicklung (EFRE),

* den Européischen Sozialfonds Plus (ESF+),

* den Fonds fiir einen gerechten Ubergang (JTF, hauptséchlich fiir ehemalige Kohleregionen) sowie

* den Europdischen Meeres-, Fischerei- und Aquakulturfonds (EMFAF).

Der EFRE und Teile des ESF+ werden von den Bundeslandern verwaltet. Weitere Teile des ESF+ sowie den
EMFAF verwaltet die Bundesebene.

Schwerpunkte der neuen Forderperiode werden beim EFRE in Hessen u. a. Technologie- und
Innovationsférderung, Forschung und Entwicklung, KMU-Forderung, Steigerung der Energieeffizienz,
erneuerbare Energien, Kreislaufwirtschaft und Mobilitat sein. Ein entsprechendes Operationelles Programm
befindet sich derzeit in Abstimmung mit der Europdischen Kommission. Die Genehmigung wird fiir den
Sommer 2022 erwartet. Bevor Fordermittel aus der neuen Férderperiode verausgabt werden kdnnen,
missen noch die Férderleitlinien finalisiert und angenommen werden.

Das Europabiiro hatte sich als Mitglied des Begleitausschusses EFRE in Hessen u. a. mit Stellungnahmen an
der Diskussion zum Operationellen Programm beteiligt.

Europdisches Bauhaus: Aufruf zu lokalen Beteiligungsprojekten

In Verbindung mit der Initiative Neues Europdisches Bauhaus sind drei Forderaufrufe fiir kleinere Projekte zur
Beteiligung bei der Gestaltung 6ffentlicher Rdume und Gebaude geoffnet (vgl. Europa Info 8/2021, S. 5).

Dabei handelt es sich um zwei Aufrufe des Europaischen Instituts fiir Innovation und Technologie (EIT) fir a)
Beteiligungsprojekte zur gemeinsamen Erarbeitung nachhaltiger Losungen sowie fiir b) Beteiligungsprojekte
zur_Gestaltung 6ffentlicher Rdume im Zusammenhang mit den Zielen der Initiative Neues Europaisches
Bauhaus.

Pro Projekt kann ein Zuschuss von bis zu 15.000 bzw. bis zu 45.000 Euro gewahrt werden. Bewerbungsschluss
ist der 29. Mai 2022. Wahrend bei dem ersten Programm Einzelbewerbungen méglich sind, richtet sich das
zweite Programm an Projektkonsortien aus mindestens zwei und héchstens vier Partnern. Antragssprache ist
Englisch.

Des Weiteren hat die Europaische Kommission einen Aufruf fir die Férderung von Beratungsleistungen und
technischer Hilfe bei lokalen Projekten fiir das Neue Europdische Bauhaus veréffentlicht. Die Ausschreibung
richtet sich insbesondere an kleinere und mittlere Kommunen mit weniger als 100.000 Einwohnern. Konkrete

Projektvorschlage missen bei einer Antragstellung vorhanden sein. Bewerbungsfrist ist der 30. Mai 2022 (14
Uhr MEZ), Antragsprache ist Englisch.

AMIF: Projekte fiir Gefliichtete aus der Ukraine forderfahig

Im Rahmen des europaischen Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds (AMIF) kénnen nun auch Projekte
zugunsten von Gefliichteten aus der Ukraine gefordert werden.
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https://ec.europa.eu/european-social-fund-plus/de
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/find-funding/eu-funding-programmes/just-transition-fund_de
https://ec.europa.eu/oceans-and-fisheries/funding/emfaf_de
https://www.esf-hessen.de/esf-hessen/der-esf-plus-in-hessen
https://www.esf.de/portal/DE/ESF-Plus-2021-2027/inhalt.html
https://wirtschaft.hessen.de/sites/wirtschaft.hessen.de/files/2021-09/entwurf_efre-op_2021-2027_16092021.pdf
https://www.europabuero-frm.de/Interessenvertretung/Stellungnahmen/
https://www.europabuero-frm.de/media/custom/2674_356_1.PDF?1634132989
https://www.eiturbanmobility.eu/eit-community-new-european-bauhaus-call-for-proposals-for-citizen-engagement-activities/
https://www.eiturbanmobility.eu/eit-community-new-european-bauhaus-call-for-proposals-for-co-creation-of-public-space-through-citizen-engagement/
https://www.eiturbanmobility.eu/eit-community-new-european-bauhaus-call-for-proposals-for-co-creation-of-public-space-through-citizen-engagement/
https://c.ramboll.com/local-support-new-european-bauhaus?utm_source=direct-email&utm_medium=email&utm_campaign=nebaus
https://c.ramboll.com/local-support-new-european-bauhaus?utm_source=direct-email&utm_medium=email&utm_campaign=nebaus
https://www.bamf.de/DE/Themen/Foerderangebote/AMIF21/amif21-node.html

Unterstltzt werden MaRnahmen offentlicher und privater Trager, insbesondere zur Aufnahme,
Unterbringung und Versorgung von Gefliichteten. Geférdert werden daneben u. a. auch Serviceleistungen (z.
B. Beratung, Informationsangebote, Ubersetzungsleistungen), Betreuungsleistungen (bei der Erstaufnahme
und dartber hinaus) sowie Projekte zur Starkung des Ehrenamtes. Auf kommunaler Ebene kann die
Unterstiitzung auch MalBnahmen zur Starkung der Organisationsstruktur von Verwaltungen umfassen.
Details zu forderfahigen Projekten finden sich in einem Forderatlas.

Sobald die Genehmigung des Nationalen Programms vorliegt, soll der Férderaufruf veroffentlicht werden.
Nach Angaben des Bundesministeriums des Inneren und fiir Heimat (BMI) werde dies noch im Mai erfolgen.
Unabhédngig davon ermutigt das BMI Interessenten, zeitnah mit Projekten zu starten — im Rahmen eines
vorzeitigen MalRnahmenbeginns sollen auch Projekte berilcksichtigt werden, die bei der Veroffentlichung des
Calls bereits gestartet sind. Fiir Riickfragen steht das zustandige AMIF-Bewilligungszentrum zur Verfligung.

Hintergrund:

Die Bundesregierung hatte sich auf europaischer Ebene dafiir eingesetzt, dass die zur Verfliigung stehenden
Mittel aus dem AMIF 2021-2027 auch zur Aufnahme der Geflliichteten aus der Ukraine eingesetzt werden
kénnen.

Ukraine: Europaische Kommission genehmigt Beihilfen in Deutschland

Die Europdische Kommission genehmigte am 4. Mai 2022 eine Rahmenregelung, die es Deutschland
beihilferechtlich ermoglicht, Unternehmen aller Wirtschaftszweige (auBer Kredit- und Finanzinstitute) vor
dem Hintergrund der Invasion der Ukraine durch Russland zu unterstiitzen.

Die Rahmenregelung gilt zundchst befristet bis Ende 2022 und umfasst ein Volumen von rund 11 Mrd. Euro.
Die Hilfen kénnen in Form von Krediten, staatlichen Garantien oder Zuschiissen an Unternehmen gezahlt
werden.

So sollen Unternehmen aller GroBenklassen durch ein KfW-Kreditprogramm Zugang zu zinsgiinstigen,
haftungsfreigestellten Krediten erlangen kdnnen. Das Programmbudget betrdagt ca. 7 Mrd. Euro. Zudem
sollen einzelne, bereits wahrend der Corona-Pandemie eingefiihrte Erweiterungen bei den Bund-Lander-
Birgschaftsprogrammen fiir vom Ukraine-Krieg nachweislich betroffene Unternehmen fortgesetzt werden.
Weitere geplante MalRnahmen sind

* ein befristeter und eng umgrenzter Kostenzuschuss zur temporaren Dampfung des Erdgas- und
Strompreisanstiegs flir besonders betroffene Unternehmen,

* ein Finanzierungprogramm fir durch hohe Sicherheitsleistungen (Margining) gefdhrdete
Unternehmen sowie

* zielgerichtete Eigen- und Hybridkapitalhilfen.

Weitere Informationen finden sich auf den Seiten des Bundesfinanzministeriums.

Hintergrund:
Die deutsche Rahmenregelung wurde auf der Grundlage des Befristeten Krisenrahmens fiir staatliche
Beihilfen vom 23. Marz 2022 erlassen, in dem die Kommission mit Blick auf Artikel 107 Absatz 3 Buchstabe b
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https://www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/DE/Foerderangebote/AMIF21/amif21-projektfoerderung-ukraine-foerderatlas.pdf?__blob=publicationFile&v=3gewünscht.
https://www.bamf.de/DE/Themen/Foerderangebote/AMIF21/amif21-node.html
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/KfW-Sonderprogramm-UBR/
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Pressemitteilungen/Finanzpolitik/2022/05/2022-05-03-schutzschild-kriegsfolgen.html
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=uriserv:OJ.CI.2022.131.01.0001.01.DEU
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=uriserv:OJ.CI.2022.131.01.0001.01.DEU

des Vertrags liber die Arbeitsweise der Europdischen Union (AEUV) anerkennt, dass das Wirtschaftsleben der
gesamten EU betrachtlich gestort ist.

Energie, Klima und Umwelt

EU-Stadtemission: Frankfurt als Teilnehmerstadt ausgewdhit

Am 28. April 2022 gab die EU-Kommission ihre Auswahl der Teilnehmer an der Horizont Europa-Mission zu
klimaneutralen und intelligenten Stidten bekannt (vgl. Europa Info 10/2021, S. 9). Unter den 100 Stadten, die
sich mit europaischer Unterstitzung auf den Weg zur Klimaneutralitat bis 2030 machen werden, befindet
sich auch die Stadt Frankfurt am Main.

Unter 362 zugelassenen Bewerbungen wurden insgesamt neun Stddte aus Deutschland ausgewahlt —
allesamt GroRstadte. Aus der Metropolregion bewarben sich neben Frankfurt finf weitere Kommunen.
Bereits friihzeitig hatte sich das Europabiiro in Brissel Uber das Forschungs- und Innovationsnetzwerk ERRIN
an der Gestaltung dieser Mission beteiligt und alle antragsberechtigten Stadte aus der Metropolregion
umfassend informiert (vgl. Faktenblatt).

Fiir Frankfurt beginnt nun die Ausarbeitung eines , Climate City Contract”, mit dem wesentliche MaRnahmen
auf dem Weg zur klimaneutralen Stadt festgelegt und entsprechende Finanzierungsfragen geklart werden
sollen. AnschlieBend geht es ab 2023 in die Umsetzungsphase. Hierzu bietet u. a. eine europdische
Missionsplattform inhaltliche, spezifische Forderaufrufe im Horizont Europa-Programm finanzielle
Unterstiitzung (vgl. Europa Info 01/2022, S. 7). Insgesamt stehen flir die gesamte Stadtemission in den ersten
Anschubjahren bis 2024 etwa 360 Mio. Euro zur Verfligung.

Umweltschutz: 8. EU-Umweltaktionsprogramm beschlossen

Mit der finalen Zustimmung des Rates der Europdischen Union am 29. Marz 2022 ist das 8.
Umweltaktionsprogramm (UAP) der Europaischen Union beschlossen (vgl. Europa Info 09/2020; S. 5). Das
Dokument fungiert als strategischer Rahmen fiir den europaischen Umweltschutz bis 2030.

Neben der Bekraftigung, den dkologischen FulRabtritt der europdischen Gesellschaften reduzieren zu wollen,
sollen kiinftig insbesondere umweltschadliche Subventionen abgebaut werden. 2024 wird die EU-
Kommission den Fortschritt auf diesem Weg tiberprifen und ggf. Anpassungsempfehlungen vorlegen.

Die grundsatzlichen Prioritaten des UAP (Reduzierung der Treibhausgasemissionen, Anpassung an den
Klimawandel, ein umweltfreundlicheres Wachstumsmodell, Nullverschmutzung in Luft, Wasser und Boden,
Wiederherstellung der Biodiversitat sowie Reduzierung der Umweltschdaden durch Produktion und Konsum)
sind faktisch deckungsgleich mit den Prioritdten des EU Green Deals (vgl. Europa Info 10/2019, S. 2)
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https://ec.europa.eu/info/sites/default/files/research_and_innovation/funding/documents/ec_rtd_he-cities-mission-reveal-factsheet.pdf
https://ec.europa.eu/info/research-and-innovation/funding/funding-opportunities/funding-programmes-and-open-calls/horizon-europe/eu-missions-horizon-europe/climate-neutral-and-smart-cities_en
https://www.europabuero-frm.de/media/custom/2674_363_1.PDF?1639583540
https://www.europabuero-frm.de/Unser-Service/News/Gro%C3%9Fes-Interesse-an-EU-St%C3%A4dtemission.php?object=tx,2674.5&ModID=7&FID=2674.359.1&NavID=2674.88&La=1
https://www.europabuero-frm.de/Interessenvertretung/Netzwerke/ERRIN/
https://www.europabuero-frm.de/media/custom/2674_355_1.PDF?1637851656
https://www.europabuero-frm.de/media/custom/2674_370_1.PDF?1643208831
https://www.consilium.europa.eu/en/press/press-releases/2022/03/29/council-adopts-8th-environmental-action-programme/
https://www.europabuero-frm.de/media/custom/2674_248_1.PDF?1605117359
https://data.consilium.europa.eu/doc/document/ST-14758-2021-INIT/en/pdf
https://www.europabuero-frm.de/media/custom/2674_203_1.PDF?1576676400

Veranstaltung: EU Green Week 2022

Die Européische Griine Woche 2022 findet als hybride Veranstaltung mit einer Kernkonferenz in Brissel und
der Moglichkeit zur digitalen Teilnahme zwischen dem 30. Mai und dem 5. Juni 2022 statt.

Fachleute und politische Vertreter diskutieren dabei aktuelle Fragestellungen des europdischen
Umweltschutzes — in diesem Jahr v. a. zu Aspekten der Kreislaufwirtschaft, Nullverschmutzung und
Biodiversitat. Die kostenfreie Anmeldung (bis 19. Mai 2022) erfolgt online, Arbeitssprache ist Englisch.

Verkehr und Mobilitat

Veranstaltung: Parlamentarisches Friihstiick zu EU-Mobilitatspolitik

Am 26. April 2022 lud das Europabiiro der Metropolregion FrankfurtRheinMain gemeinsam mit dem
Europabliiro des Verbands Region Stuttgart zu einem parlamentarischen Friihstiick in die Raumlichkeiten des
Europdischen Parlamentes (EP) in Brissel ein, um ({ber die Zukunft der EU-Mobilitatspolitik in
Metropolrdaumen zu diskutieren. Dabei standen vor allem der neue EU-Rahmen fir den Stadtverkehr
(englisch kurz UMF) und der Vorschlag fir eine Neufassung der Verordnung Uber das transeuropaische
Verkehrsnetz (TEN-V) im Zentrum (vgl. Europa Info 10/2021, S. 6 und Faktenblatt).

Die Metropolregionen FrankfurtRheinMain und Stuttgart warben fir eine bessere Verankerung der
Handlungsebenen des funktionalen Raums in der TEN-V- Verordnung, um in einem ganzheitlichen Ansatz die
Stadt-Land-Verbindung  ebenso  wie eine  wirksame  Verzahnung von  Mobilitatsplanung,
Flachennutzungsplanung und Regionalentwicklung sicherstellen zu kénnen. Dies sei insbesondere mit Blick
auf die im neuen EU-Rahmen vorgesehene Starkung und Weiterentwicklung der ,Sustainable Urban Mobility
Plans“ (SUMPs) sowie der geplanten Kommissionsempfehlung fir ein nationales SUMP-
Unterstltzungsregime von besonderer Bedeutung. AuRerdem begriiRten die Sprecher beider Regionen die
Prioritat auf stadtische Knoten im zukiinftigen TEN-V, sprachen sich aber fiir eine fairere Balance zwischen
Anforderungen und Privilegien fiir die stadtischen Knoten in der Verordnung aus. Die vorgeschlagenen neuen
Aufgaben missten mit konkreteren Fordermdglichkeiten unterlegt werden.

Unter der Schirmherrschaft des EP-Vizeprasidenten Rainer Wieland hatte zuvor Torsten Klimke von der
Generaldirektion Mobilitdat der EU-Kommission die Ziele und MaBnahmen des UMF erlautert. AnschlieRend
gab der stellvertretende Vorsitzende des Verkehrsausschusses im EP, Jan-Christoph Oetjen, einen Einblick in
die Diskussionen zur Uberarbeitung der TEN-V Verordnung. MdEP Ismail Ertug umriss als Berichterstatter fir
die Verordnung Uber eine Infrastruktur fir alternative Kraftstoffe seine Vorschlage, um die Anzahl bspw. an
Wasserstofftankstellen und E-Ladesdulen in Europa zu erhdhen.

In der anschlieBenden Diskussion mit etwa 30 Vertretern regionaler und kommunaler Interessen sowie
einschlagiger Verbande standen dann Fragen des Stadt-Land-Zusammenhangs, der Subsidiaritat und der

Digitalisierung im Fokus.

Ein ausfiihrlicherer Bericht findet sich online.
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https://ec.europa.eu/environment/eu-green-week-2022_de
https://ec.europa.eu/environment/eu-green-week-2022/programme_en
https://eugreenweek2022.tw.events/en/registration-form
https://www.europabuero-frm.de/media/custom/2674_363_1.PDF?1639583540
https://www.europabuero-frm.de/media/custom/2674_371_1.PDF?1644227984
https://www.europabuero-frm.de/Unser-Service/News/Metropolregionen-diskutieren-EU-Mobilit%C3%A4tspolitik-mit-Abgeordneten-und-Kommission.php?object=tx,2674.5&ModID=7&FID=2674.361.1&NavID=2674.88&La=1

Wirtschaft, Forschung und Innovation

EU-Partnerschaft fiir Wasserstoff: Forderaufrufe gedffnet

Unter dem Dach des EU-Forschungs- und Innovationsprogramms Horizont Europa sind im Rahmen der
Europdischen Partnerschaft fir sauberen Wasserstoff verschiedene wasserstoffbezogene Férderaufrufe
geoffnet.

Zu 41 verschiedenen Schwerpunktthemen (bspw. Erzeugung griinen Wasserstoffs, Wasserstoffspeicherung,
Wasserstoff im Verkehrssektor oder ,Hydrogen Valleys”) werden zu zwei Fristen am 31. Mai 2022 und am
20. September 2022 innovative Projektevorschlage gesucht. Darin sind neben den Uberwiegend
forschungsorientierten Vorhaben (RIA) auch Ausschreibungen fiir innovative Demonstrationsprojekte (lA)
enthalten.

Insgesamt steht fiir die Forderaufrufe ein Budget von etwa 300 Mio. Euro zur Verfligung, die Férderquote
betragt Ublicherweise 100 %. Es kénnen sich transnationale Konsortien mit Partnern aus mindestens drei
verschiedenen europaischen Staaten bewerben.

Weiterfihrende Informationen sind online verfliigbar. Fir Fragen zu diesen Forderaufrufen und dem
Bewerbungsprozess ist auerdem eine Kontaktadresse eingerichtet: projects@clean-hydrogen.europa.eu.
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https://www.europabuero-frm.de/F%C3%B6rdermittel/Umwelt-Mobilit%C3%A4t-Digitalisierung-Forschung/Horizont-Europa/
https://www.clean-hydrogen.europa.eu/index_en
https://www.clean-hydrogen.europa.eu/apply-funding/call-proposals-2022/call-proposals-2022_en
https://www.clean-hydrogen.europa.eu/apply-funding/info-day-2022_en
mailto:projects@clean-hydrogen.europa.eu

Folgen Sie uns auf Twitter

Wir sind auf Twitter aktiv, um Sie noch schneller zu informieren und mit Themen, Akteuren, Férderaufrufen
oder Preisausschreibungen aus Briissel zu vernetzen. Twitter ist der grofSte Kurznachrichtendienst weltweit.
Bleiben Sie zusammen mit bereits liber 750 Followern ganz unkompliziert in Kontakt mit dem Europabiiro
der Metropolregion FrankfurtRheinMain, indem Sie nach @RegionFrankfurt suchen und auf , Folgen” klicken.
Der Twitter-Newsfeed ist auch auf unserer Homepage eingebettet.
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